Storia degli Stadi d’Italia
Es ist auch schon ein halbes Jahr alt, dieses Buch, doch es ist mit Sicherheit zeitlos, weshalb eine Besprechung auch heute noch Sinn macht. Die Rede ist von Tijs Tummers’ “Storia degli Stadi d’Italia”, das auf der Postkartensammlung des Italieners Clino D’Eletto basiert. Gegliedert in Regionen, beschreibt das Buch anhand historischer Postkarten die Entwicklung des Stadionbaus in Italien. Grossartige Aufnahmen sinnvoll ausgewählt und wohltuend gelayoutet – diese Sammlung gehört zu den besten Publikationen ihres Genres. 




Was “Stadi d’Italia” von ähnlichen Büchern wie “Ansichtssache Fussballplatz” unterscheidet und abhebt, ist der Textteil. Keine locker-lustigen oder dramatisch-ernsten Fussballtexte zwischen den Bildern, dafür kurze, kompakte und äusserst aufschlussreiche Notizen zur Geschichte des jeweiligen Bauwerks. So wird einem die prägende Rolle des italienischen Faschismus’ beim Bau von Sportstätten noch einmal vor Augen geführt oder man erfährt, weshalb die AC Perugia 1975 vom Stadthügel runter in die Ebene zügeln musste. 

“Stadi d’Italia” ist ein wunderschönes Buch und ideales Geschenk. Auf Nachfrage wahrscheinlich in jeder guten Buchhandlung zu bestellen, sicher aber zu finden im stets gut bestückten Zürcher Sportantiquariat.
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